
Demonstration gegen
Ausgrenzung
Rund 600 Schüler und Schülerinnen versammeln sich am Campus W

Mellendorf (jar). Rund 600
Schülerinnen und Schüler des
Gymnasiums aus Mellendorf ha-
ben sich zu einer Demo auf dem
Campus W versammelt. Sie tra-
ten für mehr Toleranz, Vielfalt so-
wie Zusammenhalt ein.

Derzeit gehen bundesweit vie-
le Menschen auf die Straße, um
beispielsweise in Hannover
gegen den Rechtsextremismus
zu protestieren. Am Mittwoch-
morgen haben sich auch rund
600 Gymnasiasten auf dem
Campus W in Mellendorf getrof-
fen. Kundgebung statt Unter-
richt: Die Schülerinnen und Schü-
lerhabeneinZeichen für Toleranz
und Zusammenhalt sowie gegen
Hass und Diskriminierung ge-
setzt. Zu der halbstündigen
DemonstrationhattedieSchüler-
vertretung aufgerufen und kurz
vorher mit einer Durchsage im
Schulgebäude auf die Kundge-
bung hingewiesen. Etwa die
Hälfte der Schülerschaft war dem
Aufruf gefolgt.

Einige der Gymnasiasten hat-
ten eigens für die Kundgebung
Plakate gefertigt und hielten die-
se dabei demonstrativ hoch:
„Hass ist ungesund“ und „Men-
schenrechte statt rechte Men-
schen“ stand dort geschrieben,
um mit Nachdruck auf ihr Anlie-
gen hinzuweisen. Zudem gab es
kurze Reden einiger Schülerin-
nen und Schülern. Alle Redner
sprachen sich für Akzeptanz und
Respekt an ihrer Schule aus.

„Unsere Schule ist ein Ort des
Lernens, der Vielfalt und der Ge-
meinschaft“, sagte der 18-jähri-
ge Nils von der Schülervertretung
(SV) am Gymnasium. Hier kämen
Menschen unterschiedlichster
Herkunft, Kulturen und Meinun-
gen zusammen. Es gebe aber
eine Herausforderung, mit der al-
le konfrontiert würden: der Hass,
der sich in verschiedenen Formen
äußere. Hass könne sich durch

Vorurteile, Diskriminierung und
Intoleranz zeigen. „Doch wir
glauben fest daran, dass wir eine
Gemeinschaft sind, die sich
gegen diese Bewegung erheben
kann. Toleranz ist der Schlüssel,
der uns ermöglicht, die Unter-
schiede zwischen uns nicht als
Trennung, sondern als Bereiche-
rung zu sehen“, sagte der 18-
Jährige.

Über beschmierte Schilder mit
Hakenkreuzen berichteten Vi-
vienne (14), Vanisha (13), Pia
(17), Paula (17) und Robin (14)
von der Arbeitsgemeinschaft
Schule ohne Rassismus. Das sei
nicht lustig, sagte Schülerin Ro-
bin. Es sei auch kein kleiner Spaß:
„Hass und Diskriminierung sind
gegenwärtig und begegnen
auch uns“, sagte die 14-Jährige.
Sie sprach sich dafür aus, statt-
dessenToleranzundNächstenlie-
be zu praktizieren. Auch die
Zehntklässlerin Marlene rief dazu
auf: „Lasst uns Brücken der Ver-
ständigung bauen, anstatt Mau-
ern der Ignoranz zu errichten.“

Auch jüngere Jahrgänge nah-
men an der Kundgebung teil.
„Ich will mich schon als Kind für
Toleranz einsetzen, damit wir

später ein sicheres Gefühl ha-
ben“, sagte die zwölfjährige Ela.
Aus Solidarität und um Men-
schen, die diskriminiert werden,
zu helfen – deshalb war Maya mit
bei der Demo. Auch Alissa war es
wichtig, dabei zu sein: „Wir müs-
sen zeigen, dass wir mehr Men-
schen sind“, sagte die Zwölfjähri-
ge. Und ihre Mitschülerin Frida
fügte hinzu: „Das ist unser Recht,
hier unseren Protest zu zeigen.“
Für mehr Zusammenhalt und ein
vielfältiges Schulklima plädierten
die Lehrerinnen Sabine Kraft und
Christina Reins. Um das in einer
Schulgemeinschaft bewusster zu
leben, will Reins eine Initiative für
Vielfalt am Gymnasium ins Leben
rufen. Ein erstes Treffen ist bereits
für Dienstag, 27. Februar, termi-
niert. „Dann können wir erste
Projektideen sammeln“, kündig-
te die Pädagogin an.

Friedlich, kurz und knapp ver-
lief die Kundgebung auf dem
Campus W. So hatten es auch die
Organisatoren von der SV ge-
plant. Nach 30 Minuten gingen
alle wieder in den Unterricht.
Denn in der dritten Schulstunde
gab es für alle ja die Halbjahres-
zeugnisse.

Gegen Hass und Ausgrenzung: Rund 600 Demonstranten setzen
sich auf dem Campus W in Mellendorf für Toleranz und Vielfalt ein.
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Klausur der Grünen
Vorstand trifft sich, um wichtige Pläne für das neue Jahr zu schmieden
Bissendorf. Der Vorstand der
Wedemärker Grünen versam-
melte sich dieses Jahr in Bissen-
dorf zur jährlichen Klausurta-
gung, um wichtige Themen zu
diskutieren und Pläne für das
neue Jahr zu schmieden. Der
Standortwechsel von Gailhof
nach Bissendorf wurde notwen-
dig, da das Jugend- und Gäste-
haus in Gailhof der Region zur
Unterbringung unbegleiteter
minderjähriger Flüchtlinge dient.

Die Stimmung war während
der Klausurtagung geprägt von
Zuversicht und einem Blick auf
die bevorstehenden Herausfor-
derungen und Chancen. Marco
Kurz, Co-Sprecher des Grünen-
Ortsverbandes Wedemark, be-
tonte: „Wir haben uns eine Reihe
von wichtigen Themen vorge-
nommen. So werden uns dieses
Jahr vor allem die Europawahl
aber auch lokale Themen be-
schäftigen.“

Ein zentrales Anliegen bleibt
die Diskussion über die Wasser-
entnahme aus dem Fuhrberger
Feld, wie Birgit Luttermann, Vor-
sitzende des Vorstands, betonte.
„Dieses Thema betrifft nicht nur
unsere Wedemark, sondern hat
auch überregionale Bedeutung
für die Region Hannover.“

Ein weiterer Schwerpunkt wird
die Fortsetzung der Diskussion
über den geplanten Windpark
sein. Trotz des positiven Feed-
backs auf unsere Podiumsdiskus-

sion im vergangenen Jahr blei-
ben noch viele Fragen offen, die
es zu klären gilt. Die Vereinbar-
keit von Klima- und Umwelt-
schutz stellt eine immense He-
rausforderung dar, der sich die
Grünen bewusst sind.

Norbert Bakenhus, Sprecher
derGruppe„Grün&Drei“ imGe-
meinderat, freute sich über die
breite Unterstützung für die Dis-
kussionen, auch von politischen
Mitbewerbern. „Es ist wichtig,
dass wir gemeinsame Positionen
finden können“, betonte er.

Die Grünen legen zudem gro-
ßen Wert auf den Dialog mit den

Landwirten. Trotz unterschiedli-
cher Standpunkte möchten sie
deutlich machen, dass ihnen die
Bauernschaft wichtig ist. „Unse-
re Ziele, das Artensterben zu
stoppen, können nur in Zusam-
menarbeit mit den Bauern er-
reicht werden“, meint Marco
Kurz. Mit Blick auf die bevorste-
hende Europawahl freuen sich
die Grünen über den Besuch der
Europaabgeordneten Katrin
Langensiepen beim Öko-Markt
am26.Mai inBissendorf. Siewird
die Gelegenheit nutzen, um mit
den Bürgerinnen und Bürgern ins
Gespräch zu kommen.

Die Grünen haben sich jetzt zur ihrer Klausursitzung im Bürgerhaus
in Bissendorf getroffen. Foto: Privat
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